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Informationen zum Antrag auf Einsicht im Vollstreckungsportal der Länder 
(Ab 2023 gesetzliche Verpflichtung für die Übernahme einer gesetzlichen 

Betreuung) 

 

Das Vollstreckungsportal der Länder registriert bei deutschen Bürgerinnen und Bürgern 
besondere Versäumnisse bei Vollstreckungsverfahren. Sie als deutsche/r Staatsbürger/in 
können online über dieses Vollstreckungsportal erfahren, ob für Sie selbst ein Eintrag 
besteht. Den Antrag können Sie nur online stellen. Sie oder eine Person Ihres Vertrauens 
benötigt einen Computer und eine E-Mail-Adresse. 

Aufgrund von Datenschutzgründen kann die Auskunft nicht sofort erhalten werden. Sie 
müssen die Seite aufrufen und eine PIN-Nummer beantragen. Diese wird Ihnen auf dem 
Postweg nach Hause zugeschickt. (innerhalb 6-10 Tagen) 

Unmittelbar nach dem Erstantrag erhalten Sie auf Ihrer angegebenen Email-Adresse eine 
Nachricht vom Vollstreckungsportal und Sie werden gebeten, nach Erhalt der PIN-Nummer 
den zugesandten Link aufzurufen. 

 

Wir haben Ihnen hiermit die wichtigsten Teile des Antrags zusammengestellt:  

1. Aufrufen des Links: https://www.vollstreckungsportal.de/zponf/allg/registrierungAuskunft.jsf 
 
Hier füllen Sie Ihren Namen, Email-Adresse und Wohnadresse aus: 
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2. Sie erhalten nun auf die von Ihnen angegebene Email Adresse eine Nachricht:  

 

 

Sie bekommen per Post nach Hause einen Brief vom Vollstreckungsportal zugeschickt.  

 

 

 

 

In diesem Brief wird Ihnen eine mehrstellige PIN-Nummer genannt. Diese PIN Nummer ist 
nur drei Monate gültig, um eine Auskunft aus dem Vollstreckungsportal zu erhalten.  

 

 

 

3. Sie öffnen Ihre Email des Vollstreckungsportals und klicken auf den ersten dort 
angegebenen Link: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- bei Benutzererkennung: geben Sie Ihre Email-Adresse ein                                                                          
- PIN: die PIN-Nummer aus Ihrem Brief                                                                                                                              
- Kennwort: hier vergeben Sie ein neues Kennwort (bitte achten Sie auf ein Kennwort mit 

mind. 8 Zeichen, Zahlen und Sonderzeichen) 
- bitte kreuzen Sie an, dass Sie die rechtlichen Hinweise zur Kenntnis genommen haben                                      
- „Anmelden“ anklicken 
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Danach erscheint folgende Maske: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

- Einsichtsgrund: „zur Auskunft über Ihn selbst betreffende Eintragungen“ eintragen 
- weitere Erläuterung: „kostenfreie Selbstauskunft“ eintragen 
- bitte geben Sie Ihren Namen, Ihre Adresse und Ihr Geburtsdatum an. 

Häufig erscheint wie hier bei der Abbildung ganz oben: Ihre Suchanfrage hat keine Treffer 
im Datenbestand gefunden! 

 Klicken Sie dann auf „PDF Dokument“ am Ende der Maske.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



~ 4 ~ 
 

Beispielauskunft aus dem Vollstreckungsportal: 

 

 

 

Bitte übermitteln Sie nun die Auskunft der Betreuungsstelle per Post oder per Mail an 
betreuungsstelle@aschaffenburg.de  

Nur mit dieser Auskunft können Sie gesetzliche/r Betreuer/in für Ihre/n Angehörige/n 
werden!  

 

Vielen Dank für Ihre Mühe, bei Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung! 

 

 


